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ED ITORIAL

Wir sind ganz ehrlich: Es gab schon bessere Bewertungen 
für Filme, die wir in der Sneak Preview gezeigt haben als die 
für Titane [} S. 9]. Von den Schulnoten von 1 bis 6 war alles 
dabei – und wir hatten so viele geschriebene Kommentare 
wie noch nie. Dieser Film polarisiert und fordert heraus – 
aber er auch in Cannes die Goldene Palme gewonnen. Erst 
zum zweiten Mal gewann mit Julia Ducournau eine Frau den 
wichtigsten Filmpreis der Welt – und das für einen feministi-
schen Horrorfilm. Insofern: Trauen Sie sich! ‚Titane‘ ist sehr 
wahrscheinlich anders als das, was Sie sonst im Kino sehen. 
Für die, die sich noch mehr mit dem Werk von Ducournau 
auseinandersetzen wollen, zeigen wir auch ihren ersten 
Film, den ebenso extremen Raw [} S. 9/27].

Auf andere Art herausfordernd ist auch Wes Andersons 
neuer Film The French Dispatch [} S. 17]: Mit einem unfass-
baren Cast erzählt Anderson Geschichte über Geschichte, in 
einem wahnsinnigen Tempo mit Bildern, die so verschwen-
derisch sind, dass man permanent die Pausetaste drücken 
will. Das geht natürlich nicht – aber viele werden diesen 
Film mehrfach sehen wollen ...

Und wir haben Gäste: Dieter Kosslick [}  S. 31] kommt zu 
uns, der frühere Leiter der Berlinale – offiziell zu einer Le-
sung, tatsächlich vermutlich zu einem wahnsinnig unter-
haltsamen Abend mit vielen Anekdoten vom wichtigsten 
Filmfestival in Deutschland. Er teilt mit dem Casablanca das 
Ziel, das Kino grüner und nachhaltiger zu machen – so wie 
er die Berlinale zum umweltfreundlichsten Festival der Welt 
gemacht hat, sind wir mit dem Casa auf dem Weg zum klima-
neutralen Kino. Mehr dazu in Kürze!

Ansonsten im Programm: Ein Jahrhundertfilm mit Live-Be-
gleitung von Hilde Pohl und Yogo Pausch, Fritz Langs Der 

müde Tod [} S. 28], genau 100 Jahre nach der Erstatufführung. 
Viele Veranstaltungen mit Gästen, zum Beispiel der Besuch 
von Janna Ji Wonders zu Walchensee Forever [} S. 19]. Und 
als kulinarisches Highlight: Wie bei unser Vorpremiere zum 
12 Geburtstag des Casablanca im September zeigen wir Ot-

tolenghi und die Versuchungen von Versailles [} S. 21] noch 
mal mit großartigem Gebäck der Konditorei Rittinghausen!

KLAPPSE ITE
92 MM

V I N C E N T

L I N D O N

A G AT H E 

R O U S S E L L E

KAZAK PRODUCTIONS PRÄSENTIERT

E I N  F I L M  V O N

J U L I A  D U C O U R N A U

AB 7.  OKTOBER NUR IM KINO!
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WELCHE TECHNISCHE  ENT-
WICKLUNG HAT DAS K INO 
RUIN IERT?  
Keine. Das Kino ist seit 
Bestehen der Raum, wo 
Menschen gemeinsam Filme 
ohne Ablenkung erleben. Die 
technischen Entwicklungen, 
wie der Ton-Film (wurde ja 
zu Beginn als Bedrohung ge-
wertet), das Fernsehen, digi-
talen Angebote, etc. haben 
für Ablenkungen gesorgt. 
Das Publikum merkt aber 
nach einer gewissen Zeit, 
wie gut und wichtig das Kino 
als Ort der Begegnung ist.

Unsere Fragen gehen im September an den Leiter der 
Internationalen Hofer Filmtage, die vom 26. bis 31. Oktober 
stattfinden – ein großartiger Ort für echtes Festival-Feeling!

WAS UNTERSCHE IDET  E INEN GUTEN VON E INEM  
GROSSARTIGEN F ILM?
Ein guter Film knallt. Ein großartiger Film ist wie eine Explo-
sion der Gefühle, die Dich komplett durcheinanderwirbelt.
 
MUSS MAN WÄHREND DES ABSPANNS S ITZENBLE IBEN?  
Unbedingt. Das ist der Moment des Innehaltens, besonders, 
wenn alle aus dem Kino gestürmt sind. 

WAS FEHLTE  D IR  B ISHER IN  JEDEM K INO? 
Bis in die 60er gab es Filmprogramme mit Infos zum Film, die ich 
als Kind schon auf dem Flohmarkt gesammelt habe. Manchmal 
wünsche ich mir, dass es diese im Kino auch heute wieder gibt.

DE IN  UNGEWÖHNLICHSTES K INO-ERLEBNIS?  
Ich war in der Spätvorstellung von einer Marilyn Monroe 
Retrospektive in Hannover bei Billy Wilders ‚Das verflixte 
siebte Jahr‘: Richard ist allein ohne Familie in New York. 
Sein Motto für diese Zeit: absolute Disziplin. Doch dann 
klingelt es an der Tür. Auf der Leinwand erscheint die 
Silhouette einer Frau. Richard öffnet die Tür und vor ihm 
steht…Marilyn Monroe. Tosender Applaus. Das ist Kino!

5 FRAGEN AN . . . THORSTEN SCHAUMANN

KLAPPSE ITE
92 MM

MONATSÜBERSICHT

Ab 7. Oktober

Titane 9

Sparks Brothers 10

Der wilde Wald 11

Sa, 9.10., 13:00 [CasaAkademie] Christopher Nolan 32

So, 10.10., 11:30 [Jahrhundertfilme] Der müde Tod 28

Mo, 11.10., 20:30 [Queerfilmnacht] Tove 39

Di, 12.10., 19:00 [Special] Niemals selten manchmal immer 33

Ab 14. Oktober

Supernova 13

Dear Future Children 15

Endlich Tacheles 16

Do, 14.10., 17:30 Hospiz- und Palliativwoche: Mitgefühl 33

Do, 14.10., 19:30 Hospiz- und Palliativwoche: Supernova 13/33

Fr, 15.10., 16:30 [FilmsForFuture] Heimat Natur 35

Fr, 15.10., 21:00 [Shorts Attack] Realitäten 37

Sa, 16.10., 13:30 [CasaKidsClub] Puppentrickfilme 40

So, 17.10., 11:30 [Agenda-Kino] Gunda 34

So, 17.10., 18:00 Dieter Kosslick liest 31

So, 17.10., 20:30 Berlinale-Special mit Dieter Kosslick 31

Ab 21. Oktober

The French Dispatch 17

Walchensee Forever 19

Ottolenghi und die Versuchungen von Versailles 21

So, 24.10., 15:30 Kino & Gebäck: Ottolenghi … 21

So, 24.10., 18:00 Kinotour: Walchensee Forever 19

Ab 28. Oktober
Borga 23

Wagner, Bayreuth und der Rest der Welt 25

Fr, 29.10., 16:30 [FilmsForFuture] Now 35

So, 31.10., 17:30 Halloween-Special: What We Do in the Shadows 27

So, 31.10., 19:30 Halloween-Special: Donnie Darko 27

So, 31.10., 21:30 Halloween-Special: Raw 27

Mo, 1.11., 21:00 Sneak Preview 38

Bundesstarts sind in der Regel täglich im Programm – oft über viele Wochen.  
Außerdem laufen viele Filme aus dem Vormonat weiter.

Genaue Spielzeiten online, in den Tageszeitungen, über den wöchentlichen Pro-
grammnewsletter und auf Handzetteln, die im Kino ausliegen!

Unsere aktuellen Hygieneregeln: www.casa.jetzt/hygienekonzept

VeranstaltungenBundesstarts
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So lange es das Kino gibt, wurde es totgesagt – immer 
wieder war es angeblich überflüssig oder veraltet, von im-
mer neuen Medien unwichtig gemacht und an den Rand ge-
drängt. Und in der Tat: Das Kino hat sich verändert – nie-
mand schaut mehr Wochenschauen in einem Kinosaal. Es 
gibt keine Blockbuster mehr, die ein halbes Jahr lang Abend 
für Abend riesige Säle füllen.

Trotzdem lebt das Kino – und wie. Es gibt gegenläufige 
Entwicklungen: Multiplexe werben mit immer größeren Bild-
wänden und immer neuen technischen Gimmicks um Besu-
cher. Andere wie das Casablanca setzen auf Atmosphäre 
und Vielfalt – und vermutlich ist wenig bekannt, wie wich-
tig die Digitalisierung (über die viele so schimpfen) hier ist: 
Nur mit digitaler Technik ist es möglich, ein Programm mit 
oft 10 oder 12 verschiedenen Filmen pro Woche zu planen. 
Nur digital kann jeder noch so kleine Film in einer Stadt wie 
Nürnberg starten (sofern ihn denn ein Kino zeigen will) und 
oft über viele Wochen im Programm bleiben – die Zeit der 
teuren analogen Filmkopien ist vorbei.

Man wirft den Kinos oft vor, in diesen digitalen Zeiten auf 
ihren alten Geschäftsmodellen zu beharren: Sie seien zu we-
nig flexibel, würden sich neuen Ideen wie „Day and Date“ 
verschließen, also der gleichzeitigen Auswertung im Kino 
und online. In der Tat: Wir Kinos beharren – aber nicht aus 
Rückwärtsgewandtheit, sondern aus gutem Grund. Unsere 
Säle sind die Resonanzräume, die großartige Filme brau-
chen, um zu wirken. Und das sollen sie auch weiter für eine 
gewisse Zeit exklusiv tun, bevor Filme dann fürs Wohnzim-
mer verfügbar sind. Dass die großen amerikanischen Stu-
dios ihre Experimente in dieser Richtung nun ganz schnell 
wieder zurückfahren, zeigt, dass wir damit so falsch nicht 
liegen – und wenn es rückwärtsgewandt ist, wenn wir nicht 
jedem „Ich will alles, und zwar billig und sofort“ nachgeben, 
dann ist das wohl so.

In dem Sinne: Genießen Sie rückwärtsgewandte Abende 
im Kino – im Casa oder auch in einem Multiplex mit gigan-
tischer Leinwand. Diskutieren und streiten Sie über Filme. 
Sehen Sie brandneue Filme und Klassiker. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, mit Filmschaffenden ins Gespräch zu kommen. 
Fahren Sie auf Festivals (bis Hof ist es nicht weit)!  Lassen 
Sie Filme wie ‚Titane‘ oder ‚The French Dispatch‘ nach-
schwingen. Das geht auch volldigital nur im Kino!

KINO MIT  ZUKUNFT – ALLES  D IG ITAL!
von Matthias Damm

#kinoliebe bei der Aktion „Kino leuchtet“ im Frühjahr.

Bild: Yulia Krylova 
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Drama | Horror

FR/BE 2021 | R: Julia Ducournau | 108 Min. | dt. Fass. & frz. OmU | ab 16

} casa.jetzt/titane

So einen Gewinnerfilm hat das Festival von Cannes noch nie 
erlebt: ‚Titane‘ ist ein Film, den man nicht vergisst.

Alexia, übersät mit Tätowierungen und mit einer Titanplatte 
im Schädel, hat Sex mit/in einem aufgemotzten Cadillac und 
wird schwanger. Sie tötet Mitbewohner und Eltern – und 
flieht vor der Polizei. 
Julia Ducournaus erst zweiter Film, eine post-feministische 
Neuinterpretation von Cronenbergs Bodyhorror, ist unerhört, 
einzigartig und radikal in Konzeption und Ausführung. In 
dem wilden Reigen absurder Momentaufnahmen zeigt sie 
eine aus den Fugen geratene Welt, eine Welt der Rituale und 
Fetische, zügellosem Sex und heilige Motoren. 

„Der beste Film, den ich jemals gesehen habe. Glaube ich.“ 

(Kommentar einer Besucherin der Sneak im Casablanca.)

AB 7 . OKTOBER

T ITANE

UND DIE 

VERSUCHUNGEN

VON

STARKOCH UND BESTSELLER-KOCHBUCHAUTOR 

YOTAM OTTOLENGHI PRÄSENTIERT

GESCHICHTE IN SÜßEN HÄPPCHEN!

EIN FILM VON 

LAURA GABBERT

AB 21. OKTOBER IM KINO! 

„YOTAM OTTOLENGHI IST SCHON 

LANGE KEIN GEHEIMTIPP MEHR,

 IM GEGENSATZ ZU JAMIE OLIVER IST 

ER ABER IMMER NOCH KULT.“
BERLINER ZEITUNG

Für alle Fans von Julia Ducournau zeigen wir zwei Mal ihren 
ersten Skandalfilm ‚Raw‘: Samstag, 16.10, 22:30 Uhr | Sonn-
tag, 31. Oktober, 21:30 Uhr (Halloween).
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Dokumentarfilm

UK/USA 2021 | R: Edgar Wright | 141 Min. | ab 12

} casa.jetzt/sparks

Die Lieblingsband deiner Lieblingsband: Der britische Meis-
terregisseur Edgar Wright setzt den legendären Sparks ein 
filmisches Denkmal.

Wie kann eine Rockband erfolgreich, enorm einflussreich 
und gleichzeitig total unterschätzt sein – und das alles auf 
einmal? Edgar Wright ist Zeit seines Lebens Fan der Sparks 
und nähert sich dem enigmatischen Brüderpaar Ron und 
Russell Mael mit spürbarer Begeisterung und einem Füll-
horn an visuellen Einfällen, die dem mitreißenden musikali-
schen Schaffen der Band gerecht werden.

„Edgar Wright schenkt mit „The Sparks Brothers“ zwei oft 

vergessenen Musik-Größen das Doku-Porträt, das sie sich 

verdient haben. Unterhaltsam und mit unwiderstehlicher 

Energie ausgestattet hangelt sich Wright durch sämtliche 

Karrierestationen der einzigartigen Bandgeschichte. Große 

Empfehlung für „Sparks“-Fans und all jene, die es nach Se-

hen der Doku sowieso auch sein werden!“ (uncut.at)

THE  SPARKS BROTHERS

AB 7 . OKTOBER

Dokumentarfilm

DE 2021 | R: Lisa Eder | 91 Min. | dt. Originalfassung | ab 0

} casa.jetzt/wald

Traumhaft gefilmte Wildnis: Eine berührende Zukunftsvision 
für Mensch und Natur entsteht im Bayerischen Wald.

„Natur Natur sein lassen“ lautet die Philosophie des National-
parks Bayerischer Wald. Trotz eines massiven Widerstands 
ist diese Vision zu einem bahnbrechenden Vorzeigeprojekt 
geworden. Weil der Mensch nicht in die Natur eingreift, 
wächst aus den einstigen Wirtschaftswäldern ein Urwald 
heran, ein einzigartiges Ökosystem und ein Refugium der Ar-
tenvielfalt.

„Es reißt einen förmlich aus dem Sitz: Schon nach den ers-

ten zwanzig Minuten will man raus: raus in die Wildnis und 

Baumrinde befingern und dem Rauschen in den Zweigen lau-

schen.“ (AZ)

DER WILDE  WALD

AB 21. OKTOBER
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Drama

UK 2020 | R: Harry Macqueen | 95 Min. | dt. Fassung und OmU | ab 12

} casa.jetzt/supernova

Bedingungslose Liebe – was passiert, wenn sich nach Jahr-
zehnten in einer Beziehung eine Krankheit einen der Partner 
unwiederbringlich verändert?

Zwanzig Jahre sind Sam (Colin Firth) und Tusker (Stanley 
Tucci) ein Paar. Um wieder mehr gemeinsame Zeit verbrin-
gen zu können, hat Sam seine Karriere als Pianist aufgege-
ben. In ihrem alten Wohnmobil brechen die beiden zu einer 
Reise durch den idyllischen Lake District auf, um Freunde, 
Familie und wichtige Orte ihrer Vergangenheit zu besuchen. 
Allerdings beginnen unterwegs ihre Vorstellungen von der 
gemeinsamen Zukunft zu kollidieren.

„In Sachen höchster Schauspielkunst, Emotionalität sowie 

dem klugen Plädoyer für einen würdigen Tod steht der junge 

Brite Macqueen in der Tradition des österreichischen Alt-

meisters Michael Haneke und dessen „Liebe“. Bei Presse 

und Publikum dürfte mit ähnlicher Begeisterung gerechnet 

werden.“ (programmkino.de)

SUPERNOVA

AB 14. OKTOBER

PROPERTY OF 20TH CENTURY STUDIOS. FOR PROMOTIONAL USE ONLY. SALE, DUPLICATION, OR TRANSFER OF THIS MATERIAL IS STRICTLY PROHIBITED.

© DPA DEUTSCHE PRESSE-AGENTUR GMBH

”
EIN MEISTERWERK.

MAN WIRD IHN EIN,
ZWEI, DREI MAL SEHEN WOLLEN

UND ES WIRD NICHT GENUG SEIN.“
DIE WELT

EIN FILM VON

DEMNÄCHST IM KINO

”
VERSPIELT UND INTELLEKTUELL ZUGLEICH, 

MIT EINEM ZWINKERNDEN AUGE 
UND JEDER MENGE SPASS 

AN VISUELLEN EINFALLEN.“ 
DPA

TFD_Anzeige_CasablancaNürnberg_99x210.indd   1TFD_Anzeige_CasablancaNürnberg_99x210.indd   1 10.09.21   16:3410.09.21   16:34

Sondervorstellung im Rahmen der Hospiz- und Palliativwo-
che am Donnerstag, 14. Oktober, 19:30 Uhr.
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Frauenpower für eine bessere Zukunft: Ein Dokumentarfilm 
setzt drei Aktivistinnen ein Denkmal.

Drei Länder, drei Konflikte, drei Frauen und ein ziemlich ähn-
liches Schicksal: Tränengas und Gummigeschosse, Wasser-
werfer und tödliche Dürre, Regierungen, die nicht zuhören 
wollen und eine junge Generation, die zurecht wütend ist. 
Doch sie haben nicht vor aufzugeben: weder Hilda, die in 
Uganda für die Zukunft unserer Umwelt kämpft, noch Rayen 
oder Pepper, die in Santiago de Chile und Hongkong für mehr 
soziale Gerechtigkeit und Demokratie auf die Straßen gehen. 
Sie kämpfen weiter. Für ihre und unsere zukünftigen Kinder.

„Inspirierend, emotional und dennoch sachlich – ein wichtiger 

Film zur richtigen Zeit.“ (fbw – Prädikat „besonders wertvoll“)

AB 14. OKTOBER

Dokumentarfilm 

D/UK/A 2021 | R: Franz Böhm | 89 Min. | eng. OmU | FSK 12

} casa.jetzt/dearfuturechildren

DEAR FUTURE CH ILDREN

www.borga-themovie.com

EUGENE BOATENG

CHRISTIANE PAUL

ADJETEY ANANG

LYDIA FORSON

KINOSTART 28.10.2021
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Dokumentarfilm

DE 2021 | R: Jana Matthes u. Andrea Schramm | 104 Min. | FSK offen

} casa.jetzt/tacheles

Ein junger Game-Designer erfindet ein Computerspiel über 
den Holocaust – und entdeckt darüber seine eigene Fami-
liengeschichte.

Yaar ist ein junger jüdischer Berliner, der davon träumt, 
Gamedesigner zu werden. Mit dem Judentum verbindet er 
nichts als Opfer, die sich zur Schlachtbank führen ließen. 
Seinem Vater wirft er vor, am Holocaust zu leiden, den er 
nicht einmal selbst erlebt hat. Aus Rebellion will Yaar ein 
Computerspiel entwickeln: „Shoah. Als Gott schlief.“ In dem 
von ihm kreierten Deutschland um 1940 können Juden sich 
wehren, Nazis menschlich handeln. Yaars Vater ist scho-
ckiert ...

„Ein dokumentarisches Kunstwerk, das neue Perspektiven 

auf ein vielbeanspruchtes Thema eröffnet und zum Nach-

denken anregt. Was kann man mehr erwarten?“ (filmverliebt.

de)

ENDL ICH TACHELES

AB 14. OKTOBER

Drama

DE/USA 2021 | R: Wes Anderson | 103 Min. | dt. F. & engl. OmU | FSK offen

} casa.jetzt/frenchdispatch

Eine Ode an die Pressefreiheit, ein Film mit einem unfass-
baren Cast und einer einzigartigen Optik – und ganz einfach 
der neue Film von Wes Anderson.

Anlässlich des Todes ihres vielgeliebten, aus Kansas ge-
bürtigen Verlegers Arthur Howitzer Jr. versammeln sich die 
Mitarbeiter von The French Dispatch, eines weit verbreiteten 
amerikanischen Magazins mit Sitz in der französischen Stadt 
Ennui-sur-Blasé, um einen Nachruf zu verfassen. So entste-
hen vier Geschichten, vom Reisebericht aus den verrufens-
ten Ecken der Stadt bis zu einer fesselnden Geschichte über 
Drogen, Kidnapping und gehobene Küche.

„Dies ist ein großartiger, sehr lustiger und perfekt gemachter 

Film. Dieses Meisterwerk des Episodischen beweist auch: 

Anderson ist eben nicht nur manierierte Oberfläche, auf die 

auch viele Verteidiger Andersons seine Filme gerne redu

zieren. Sondern er formuliert in diesem Fall auch eine politi

sche Botschaft: Die Verteidigung von Freiheit und Ineffizienz, 

von Ennui und Blasiertheit.“ (Rüdiger Suchsland, artechock)

THE  FRENCH D ISPATCH

AB 21. OKTOBER
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Eine Familiengeschichte, die am Walchensee beginnt – und 
nach 100 Jahren wieder dort endet..

Janna Ji Wonders erzählt die Geschichte ihrer Familie, die 
ein ganzes Jahrhundert umspannt. Sie konzentriert sich da-
bei vor allem auf die Sicht der Frauen, von denen jede auf 
ihre Weise den patriarchalen Strukturen ihrer Zeit trotzt. Um 
den Geheimnissen ihrer Familie und ihrer Rolle in der Ge-
nerationskette auf die Spur zu kommen, führt uns Wonders 
vom Familiencafé am bayerischen Walchensee über Mexiko 
nach San Francisco zum „Summer of Love“, zu indischen 
Ashrams, einem Harem und immer wieder zurück an den 
Walchensee.

„Dass dabei über die persönliche Geschichte auch ein faszi

nierendes, zärtliches Porträt der deutschen Gesellschaft 

entsteht, ist vielleicht das noch größere Glück dieses an 

sich schon beglückenden Films.“ (artechock)

AB 21. OKTOBER

Dokumentarfilm 

DE 2020 | R: Janna Ji Wonders | 116 Min | z.T. OmU | ab 6

} casa.jetzt/walchensee

WALCHENSEE  FOREVER

Ein Film von HARRY MACQUEEN

OSCAR®-GEWINNER

COLIN FIRTH
OSCAR®-NOMINIERTER

STANLEY TUCCI

/Supern ova.D erFilm

AB 14. 1 0 . IM KIN O

„„„„„„„EEEEEEiiiiiiiiinnnnnneeee OOOOOOOdddddddeeeee aaaaaaaaaaannnnnnnnnn
ddddddddddddddddiiiiiiieeeeeee KKKKKKrrraaafffttt ddddeeeeerrr LLLLiiieeebbbbbbbbbeeeeee:::::::
hhhhhhhhheeeeerrrrzzzzzeeeerrrrrrrreeeeeiiiiißßßßeeennnnnddddd  uuuuuuunnnnndddddddd 

  hhhhhheerrzzeerrrwwwwwwwääärrrmmmmeeenndddd..“““
DEADLDEADLA LINEINENE

Kinotour: Am Sonntag, 24. Oktober, 18:00 Uhr kommt die Re-
gisseurin Janna Ji Wonders ins Casablanca und stellt ihren 
Film persönlich vor.
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Ab 

7. Oktober 

im Kino

„Traumhaft gefi lmte Wildnis: 
Eine berührende Zukunftsvision für Eine berührende Zukunftsvision für 

Mensch und Natur.“
BUND Naturschutz in Bayern

Ein Film von Lisa Eder
mindjazz-pictures.de/der-wilde-wald

derwildewaldfi lm 
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Dokumentarfilm

USA 2020 | R: Laura Gabbert | 78 Min. | OmU | ab 0

} casa.jetzt/ottolenghi

OTTOLENGHI  UND D IE  VERSUCHUNGEN VON VERSAILLES

AB 21. OKTOBER

Der Spitzenkoch Yotam Ottolenghi rekreiert die Torten und 
Kuchen von Versailles – ein filmisch-kulniarisches Vergnü-
gen.

Für eine Ausstellung zu Versailles im berühmten Metropoli-
tan Museum of Art in New York bekommt der Spitzenkoch 
Yotam Ottolenghi den Auftrag, ein extravagantes Dessert-
Buffet ganz im Sinne des Mottos zu kreieren – der Film 
begleitet ihn und sein Team auf dem spannenden und teils 
holprigen Weg zum Ziel.

Zusammen mit fünf Spitzenkonditoren macht es sich Otto-
lenghi nicht nur zur Aufgabe, Kuchen und andere Süßspei-
sen inspiriert vom französischen Schloss Versailles zu zau-
bern, sondern auch durch die Kreationen ein Verständnis 
für die Geschichte und Kunst zu schaffen. Eine Orgie des 
Backens, ein Fest für die Augen!

Die Preview mit exklusiven Kreationen der Konditorei Ritt-
inhausen im September kam so gut an, dass wir sie wieder-
holen: Sonntag, 24. Oktober, 15:30 Uhr!



2322

“Ein zutiefst bewegender 
Film vom Mut zum Widerstand und 

dem Überwinden der Angst.”
ZDF aspekte

Drama

D 2020 | R: York-Fabian Raabe | 104 Min. | z.T. OmU | ab 12

} casa.jetzt/borga

Wie gelingt ein gutes Leben – auch für Menschen, die an 
den Orten leben, die von den menschengemachten Katas-
trophen zuerst betroffen sind? Ein Film zwischen Deutsch-
land und den Giftmüll-Deponien von Ghana, beim Ophüls-
Festival mit vier Preisen ausgezeichnet.

Die Brüder Kojo (Eugene Boateng) und Kofi wachsen auf ei-
ner Elektroschrott-Müllhalde in Ghanas Hauptstadt Accra auf. 
Ihren Lebensunterhalt verdienen sie mit dem Sammeln von 
Metallen, die sie aus westlichem Elektroschrott gewinnen. 
Eines Tages macht Kojo eine Begegnung mit einem „Borga“, 
einem „reichen Onkel“, der in Deutschland lebt. Als sich 10 
Jahre später die Chance ergibt, selbst nach Deutschland zu 
gehen, beginnt für Kojo eine Irrfahrt über die Kontinente. 
In Deutschland angekommen bemerkt er schnell, dass sein 
Traum nur ein Mythos ist. Er wird nicht mit offenen Armen 
empfangen. Aber eine Rückkehr kommt nicht in Frage! 
Sein Lichtblick ist Lina (Christiane Paul), doch auch bei ihr 
versucht er das Bild zu erfüllen, von dem er denkt, dass es 
alle von ihm erwarten – das Bild des Borgas.

„Dass […] der Großteil des Films in Ghana angesiedelt ist, 

[…] sorgt zusätzlich dafür, dass ‚Borga‘ auf eine Weise ein-

nimmt, fasziniert und den Blick weitet, wie man dies bisher 

selten im jungen deutschen Kino sah.“ (kino-zeit.de)

BORGA

AB 28. OKTOBER
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Dokumentarfilm 

D 2021 | R: Axel Brüggemann | 102 Min. | ab 0 | z.T. OmU

} casa.jetzt/wagner

Wagner ist eine Glaubensfrage, Bayreuth ist der Pilgerort 
der Wagnerianer. Ein Dokumentarfilm auf den Spuren dieses 
speziellen Menschenschlags, von Venedig über Lettland, Is-
rael, Abu Dhabi und die USA bis nach Japan, zwischen Lei-
denschaft und Musik, Politik, Kultur, Glamour, Probenarbeit 
und Bratwurst. 

Im Zentrum des Films steht das Festspielhaus in Bayreuth 
und die Arbeit hinter den Kulissen. Katharina Wagner, Ur-
Enkelin des Komponisten, Künstlerische Leiterin und Ge-
schäftsführerin der Festspiele gibt exklusive Einblicke in 
ihre Probenarbeit, erzählt, wie es ist, Regie zu führen, und 
Dirigent Christian Thielemann nimmt uns mit in den mysti-
schen Bayreuther Orchestergraben. Wagner-Experte Alex 
Ross und das fränkische Metzger-Ehepaar Rauch eröffnen 
vollkommen neue Perspektiven auf Wagners Welt, die Fest-
spiele und den „Eröffnungs-Zirkus“ mit Polit-Prominenz.

AB 28. OKTOBER

WAGNER, BAYREUTH UND DER REST DER WELT
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Ein Abend, drei Filme. Zur langsamen Gewöhnung starten 
wir harmlos (und sehr lustig) und steigern uns langsam ...

} casa.jetzt/halloween

TRICKS AND TREATS: DAS HALLOWEEN-SPEC IAL 

SONNTAG, 31 . OKTOBER

17:30 UHR: WHAT WE DO IN  THE  SHADOWS

In Kooperation mit dem Deutsch-Amerikanischen Institut: Eine 
WG mit fünf Vampiren in Australien ... – die Film-Vorlage zur 
TV-Serie endlich wieder mal im Kino! (engl. OmU)

19:30 UHR: DONNIE  DARKO

Ein Kultfilm, der nie im Kino war, ein langer, veworrener Trip 
– 20 Jahre nach der Entstehung auf der Leinwand. It‘s a mad 
world ... (engl. OmU)

21:30 UHR: RAW

‚Titane‘ ist nicht ihr erster Skandalfilm – bereits 2011 sorgte 
Juia Ducournau in Cannes für Aufsehen mit ihrem Kannibalis-
mus-Drama. (Achtung: französische Fassung mit engl. UT!)

Unsere kultigen Filmreihen und Formate 

Film-Klassiker zu ihrem 100. Geburtstag. }S. 28

Jazz-Filme und Live-Musik. } Fortsetzung im November

Filmen zu medizinischen Themen, immer mit Gästen.

Das Kino-Seminar im CasaLaden . } S. 32

Filme über Umwelt und Nachhaltigkeit, in Zusammenarbeit mit 
Bluepingu und dem Agenda 21-Büro der Stadt. Eintritt frei! } S. 34

Relevante Dokumentarfilme, in Zusammenarbeit mit Fridays for 
Future Nürnberg. 	} S. 35

Jeden Abend kurze Filme vor ausgewählten Vorstellungen. } S. 36

Seit 2002 gibt es Shorts Attack mit monatlich neuen Kurzfilm-
programmen in Berlin – und seit 2011 auch in Nürnberg! } S. 37

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat. } S. 38

Für alle, die gerne nicht erst am Abend ins Kino gehen. } S. 38

Die besten, neuesten, schönsten, heißesten Filme mit queerer 
Thematik – Kino zum Genießen und zum Träumen! } S. 39

Ausgewählte Filme mit Mehrwert für die kleinen Kinofans. } S. 40

BLUE  NOTE  C INEMA

CASA ∙KIDS ∙CLUB

QUEER-F ILMNACHT

SHORTS ATTACK

KURZ ∙VOR ∙F ILM

KINO AM NACHMITTAG

AGENDA 21-KINO

SNEAK PREVIEW

#FILMS ∙FOR ∙FUTURE

CASA ∙AKADEMIE

JAHRHUNDERT ∙F ILME

MEDIZ IN  IM F ILM

27
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JAHRHUNDERTF ILME

Im Oktober 1921 war die Uraufführung von Fritz Langs „Der 

müde Tod“. Kein anderer der großen Filme der Stummfilm-

zeit würde besser in diesen Herbst passen als dieser: Lang 

drehte ihn unter dem Einfluss des gerade zu Ende gegan-

genen Ersten Weltkriegs – seinen personifizierten Tod, der 

des Tötens müde geworden ist und der sich in einem von ei-

ner meterhohen Mauer umgebenen Grundstück einschließt, 

kann man als Allegorie auf die Stimmung seiner Zeit lesen. 

Der Film passt damit in den Herbst 2021, der vermutlich das 

Ende der Pandemie darstellen wird – weitere Parallelen 

(über die Hybris, über den Wert des Lebens, über Solidari-

tät) kann man suchen.

Ein Film mit wahnwitzigen Bauten, mit Tricktechnik, die 

auch nach 100 Jahren noch verblüfft und nicht zuletzt mit 

einer schlichten aber beeindruckenden Parabel auf die 

Liebe im Angesicht des Sterbens, geschrieben von Langs 

Lebens- und Arbeitspartnerin Thea von Harbou, besetzt mit 

einem der Superstars der Stummfilmzeit Lil Dagover.

Wir zeigen den Stummfilm als Matinée mit einer live im-

provisierten Musikbegleitung durch Hildegard Pohl (Piano) 

und Yogo Pausch (Percussion). Zur Aufführung kommt die 

vor einigen Jahren von der Murnau-Stiftung erstellte res-

taurierte Fassung. 

SONNTAG, 10 . OKTOBER, 11 :30  UHR

DER MÜDE TOD
} casa.jetzt/muede_tod

Vor 125 Jahren begann die Filmgeschichte. Bis der Film in 

eine Form fand, wie wir sie heute kennen, dauerte es noch 

ein paar Jahre – in den 1920er Jahren feierte das Kino seine 

erste große Blütezeit.

Die großen Meisterwerke der Stummfilmzeit feiern also in 

diesen Jahren ihren 100. Geburtstag – und im Casablanca 

kommen sie genau 100 Jahre nach ihrer Uraufführung neu 

auf die Leinwand.
29
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DIETER KOSSL ICK: 
IMMER AUF DEM TEPPICH BLE IBEN

Eintritt: 12/10 € } casa.jetzt/kosslick

Der ehemalige Leiter der Berlinale kommt ins Casablanca. 

Er liest aus seiner Autobiographie „Immer auf dem Teppich 

bleiben“!

Dieter Kosslick ruft dazu auf, das Kino zu retten – und be-
schreibt, wie das gelingen kann. Er schildert seine Liebe 
zum Film, seine abenteuerlichen Erlebnisse als Chef der 
Berlinale und warum er überzeugt ist, dass Filme die Welt 
verändern können.

Ob er eine Großbaustelle zum Stillstand bringen musste, da-
mit die Rolling Stones schlafen konnten, Clint Eastwood und 
Martin Scorsese überredete, nach Berlin zu kommen, nach 
Nordkorea oder in den Palast des größten Bollywoodstars 
reiste oder Meryl Streep in der Not einen Blumenstrauß von 
der Tankstelle kaufte – Dieter Kosslick hat als Chef der Ber-
linale viel erlebt. Wichtiger aber als Stars und Glamour war 
ihm stets der Anspruch, Filme zu zeigen, die die Kraft haben, 
die Gesellschaft zu verändern.

Seine Mottos lauteten schon kurz nach der Jahrtausend-
wende „accept diversity“ und „towards tolerance“. Die Ber-
linale wurde zum ersten CO2-zertifizierten Filmfestival der 
Welt; Engagement für Gerechtigkeit und Menschenwürde 
prägten den Charakter des Festivals. 

Ein Abend mit Dieter Kosslick in einem Kinosaal muss mit 
einem Film zuende gehen. Und deshalb moderiert er einen 
Film an, der etwas mit seiner Berlinale-Zeit zu tun hat. 
Welchen? Wir haben eine Idee für eine sehr passende Pre-
view – aber zum Redaktionsschluss fehlte leider noch das 
finale „Go“!

SONNTAG, 17 . OKTOBER, 18 :00  UHR

DIETER KOSSL ICK MODERIERT

SONNTAG, 17 . OKTOBER, 20 :30  UHR

Bild: Ulrich Weichert, Berlinale

LESUNG
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DIENSTAG, 12 . OKTOBER, 19 :00  UHR
150 JAHRE §218: N IEMALS SELTEN MANCHMAL IMMER

‚Niemals Selten Manchmal Immer‘ ist ein intimes Porträt einer 
jungen Amerikanerin, deren steiniger Weg zum Schwanger-
schaftsabbruch beschrieben wird – eines des filmischen High-
lights des Jahres 2020. 
Mirjam Dauscher von pro familia Nürnberg wird im Anschluss 
erläutern, was es bedeutet, dass der Schwangerschaftsab-
bruch in Deutschland seit 150 Jahren im § 218 StGB geregelt ist 
und steht für Fragen und Diskussionen zur Verfügung.

SAMSTAG, 9 . OKTOBER, 13 :00  UHR

} casa.jetzt/akademie

Das Angebot für alle, die mehr über Film und Kino wissen 
wollen: Im Mittelpunkt der CasaAkadamie stehen Themen 
wie herausragende Regisseure und ihre relevanten Werke, 
Filmgeschichte und wegweisende Filmepochen sowie ak-
tuelle Entwicklungen im Kino. Vorkenntnisse oder Vorarbeit 
wie die Lektüre von Fachliteratur bzw. vorherige Besuche 
von Filmen sind dabei nicht erforderlich, wichtig ist allein 
das Interesse am Film! 

Thema der CasaAkademie ist ein Filmemacher, der es wie 
kaum ein anderer versteht, Filmkunst mit Unterhaltungskino 
zu verbinden – von seinem frühen Meisterwerk ‚Memento‘ bis 
zum einzigen Blockbuster des Corona-Jahres 2020 ‚Tenet‘.

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail bis spätestens 2 Tage 
vor dem Termin: akademie@casablanca-nuernberg.de.
Eintritt: 10 € / ermäßigt 7 €
Die Veranstaltung findet dieses Mal im Casablanca statt.

Referent: Dr. Siegfried König. Er veröffentliche Bücher zu 
philosophischen Themen, aber auch zur Geschichte des 
Kinos, verfasste Filmanalysen für Internetportale und ist als 
Dozent für Philosophie, Literatur und Filmgeschichte tätig.

CHRISTOPHER NOLAN – MEISTER DER ILLUS ION

Tenet

CASA∙AKADEMIE

DONNERSTAG, 14 . OKTOBER, 17 :30  &  19 :30  UHR
HOSPIZ-  UND PALL IAT IVWOCHE

„Leben – bis zum Schluss“: So das Motto der diesjährigen Hospiz- 
und Palliativwoche. Das Casablanca ist mit zwei Filmen dabei: 
Um 17:30 Uhr läuft Mitgefühl, das intime Porträt des Pflegeheims 
Dagmarsminde in Dänemark, das eine liebevolle Methode im 
Umgang mit den Bewohner/innen pflegt, das sich „Umsorgung“ 
nennt. Nanach um 19:30 Uhr: Supernova, der aktuelle Film über 
ein alterndes Paar, das einen Weg finden muss, mit der Demenz-
Erkrankung eines Partners zurechtkommen muss.
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SONNTAG, 17 . OKTOBER, 11 :30  UHR

‚Gunda‘ ist das warmherzige und visuell fulminante Porträt 
eines Hausschweins. Ein Film, der den Tieren ihre Würde gibt 
und uns über unser eigenes Verhalten nachdenken lässt - ein 
poetisches Plädoyer für das Tierwohl.
Victor Kossakovsky nutzt sensible, klare schwarz-weiß Bilder 
und faszinierende Originaltöne im Tonformat Dolby Atmos, um 
die zu Herzen gehende Geschichte des Hausschweins Gunda, 
seiner Ferkel und der anderen Hoftiere zu erzählen. Ohne Wor-
te weckt er viel Empathie für Gunda und die anderen Tiere. Der 
Filmessayist, der seit 2002 in Berlin lebt, bezeichnet sich selbst 
als „erstes vegetarisches Kind der Sowjetunion“. 

NO/USA 2020 | R: Victor Kossakowski | 93 Min. | ab 0 | ohne Dialog

} casa.jetzt/agenda_gunda

GUNDA

Danach Filmgespräch mit Filmgespräch mit Vertreter/innen 
der SoLaWi Dollinger.

AGENDA 2030-KINO

Unser Wirtschaftssystem hat sich unsichtbar gemacht und ent-
zieht sich dem Verstehen. In den letzten Jahren blieb uns oft nicht 
viel mehr als ein diffuses und unbefriedigendes Gefühl, dass ir-
gendetwas schiefläuft. Aber was? Dieser Dokumentarfilm legt die 
Spielregeln des Kapitalismus offen und macht sichtbar, dass die 
Wirtschaft nur dann wächst, dass Gewinne nur dann möglich sind, 
wenn wir uns verschulden. Danach Filmgespräch!

D 2020 | R: Carmen Losmann | 89 Min. | ab 0 

} casa.jetzt/fff_oeconomia

OECONOMIA

FRE ITAG, 15 . OKTOBER, 16 :30  UHR

#F ILMS FOR FUTURE

Eintritt nach Selbsteinschätzung frei, 3, 6 oder 9 Euro!

} casa.jetzt/filmsforfuture 

„Now“ von Jim Rakete ist der Film für die ersehnte grüne Wende! 
In seinem engagierten Kinodebüt trifft der berühmte Kult-Fotograf 
auf Generation Greta. Sechs junge Klimaaktivist*innen melden 
sich hier zu Wort, darunter Luisa Neubauer (Fridays for Future), 
Felix Finkbeiner (Plant for the Planet) und Nike Mahlhaus (Ende 
Gelände). Warum sind sie Aktivist*innen geworden? Was steht 
auf dem Spiel? Die von Drehbuchautorin Claudia Rinke erdachte 
Doku stachelt zur Nachahmung an. Danach Filmgespräch!

D 2020 | R: Jim Rakete | 79 Min. | ab 6 | z.T. OmU

} casa.jetzt/fff_now

NOW

FRE ITAG, 29 . OKTOBER, 16 :30  UHR
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Seit März 2002 gibt es Shorts Attack mit monatlich neuen 
Kurzfilmprogrammen in Berlin. Seit 2011 touren sie bundes-
weit. Im Casablanca werden die Kurzfilmprogramme mode-
riert – von Bernd und Black mit ihren Stirnlampen.

D 2020 | R: Anne Isensee | 5 Min. | FSK offen

Dieser Film beginnt mit einem langen Titel und sucht zügig nach 
einem Ende. Dazwischen kommt einem Einiges bekannt vor.

AB 7 . OKTOBER:  D IESER F ILM HE ISST  AUS RECH-
                      L ICHEN GRÜNDEN BREAKING BERT

D 1996 | R: Bettina Schoeller | 4 Min. | ab 0

Die drei Generationen, Tochter, Mutter und Oma machen 
sich auf den Weg von ihrem heimischen Schlafzimmer ins 
sonnige ferne Gran Canaria. 

NL 2014 | R: Job, Joris & Marieke | 2 Min. | ab 0

Als Pia eine geheimnisvolle Schallplatte abspielt, kann sie 
plötzlich durch ihr Leben reisen.

Out of ContextOut of Context

Jeden Tag kurze Filme: das gibts in Nürnberg nur im Casa-
blanca. Vor ausgewählten Filmen des Abendprogramms läuft 
ein kurzer Vorfilm – der perfekte Einstieg in einen Kinoabend.

AB 14. OKTOBER: A  S INGLE  L IFE

AB 21. OKTOBER: MIT  MUTTI  INS  PARADIES

NO 2019 | R: Det Sporadiske Filmkollektivet  | 5 Min. | ab 12

Vier norwegische Freunde, hübsch divers, treffen sich auf 
ein paar Bier in einer Bar. Die Situation eskaliert – dabei ist 
alles bloß aus dem Zusammenhang gerissen

AB 28. OKTOBER: OUT OF  CONTEXT

SHORTS ATTACKKURZVORF ILM

FRE ITAG, 15 . OKTOBER, 21 :00  UHR

Realitäten sind vielfältig. In der U-Bahn benehmen sich die 
Leute. Oder auch nicht (‚Animals‘). Selbst beim Computer-
spiel kann es zu Zwischenfällen kommen (‚Streets of Fury‘). 
Und auch in der Provinz wird die Weltlage gerne prokrasti-
niert (‚Nach mir die Sintflut‘), während die Geschichte immer 
wieder mit Keulen schwingt (‚Kollegen‘). Und es ist die Frage 
erlaubt, was denn das Gegenteil von Waffe sein könnte (‚The 
Opposites Game‘). Tja: Realitäten …
8 Filme in 85 Minuten!

REAL ITÄTEN
} casa.jetzt/shorts_realitaeten
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JEDEN MONTAG 14:00  UHR

} casa.jetzt/kinoamnachmittag

Der Termin für alle, die gerne nicht erst am Abend ins Kino 
gehen, in Zusammenarbeit mit der AWO Nürnberg.
Ab 13 Uhr ist die Kinokneipe für Kaffee und Kuchen geöffnet!

4. OKTOBER:	 [SPEC IAL]  WILD TALES

11. OKTOBER: 	 [DOKU-MONTAG] 
	 D IE  UNBEUGSAMEN

18. OKTOBER:	 SUPERNOVA

25. OKTOBER:  	FABIAN

1. NOVEMBER:  	TBD

KINO AM NACHMITTAG

} casa.jetzt/sneak

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat.
Was läuft, wird nicht verraten – Nachfragen zwecklos!

MO, 4 . OKTOBER |  MO, 1 . NOVEMBER, 21 :00  UHR

MONTAG, 11 . OKTOBER, 20 :30  UHR

Die Lebensgeschichte der Erfinderin der Mumins.

Tove Jansson (1914–2001) ist die Schöpferin der Mumins – der 
knuddeligen Trollfiguren aus dem Mumintal, die seit über 70 
Jahren Kinder und Erwachsene auf der ganzen Welt verzau-
bern. Das mitreißende Biopic ‚Tove‘ erzählt nun vom aufre-
genden Leben der wohl bekanntesten Autorin und Zeichnerin 
Finnlands. Tove schrieb auch Romane für Erwachsene, war 
politische Illustratorin und Karikaturistin, malte und schuf 
Skulpturen. Eine komplexe Künstlerin und kreative Pionie-
rin, die ein aufregendes Boheme-Leben zwischen Helsinki, 
Stockholm und Paris führte, überzeugte Pazifistin war und 
ganz selbstverständlich mit den Geschlechterrollen ihrer Zeit 
brach.

FI/SE 2020 | R: Zaida Bergroth | 100 Minuten | OmU | ab 12

} casa.jetzt/queer_tove

TOVE

QUEER-F ILMNACHT

Fabian

Der Überraschungsfilm im Casablanca

SNEAK PREVIEW
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CASAKIDSCLUB

SAMSTAG, 16 . OKTOBER, 13 :30  UHR

DDR 1968/1977 | 23 & 42 Min.

} casa.jetzt/casakids_puppentrickfilme

Zwei lustige Puppentrickfilme von Günter Rätz:
‚Anton der Musikant‘ berichtet von den Abenteuern eines 
Musikers in einem fremden Land, ‚Die Leuchtturminsel‘ er-
zählt vom Leuchtturmwärter Jonathan, der sich mit seinen 
skurrilen Mitbewohnern arrangieren muss.

Der CasaKidsClub wirft einen Blick zurück in der Zeit: In 

der DDR kannte jedes Kind die Filme von Grünter Rätz, die 

Mitglieder des CasaKidsClub können sie jetzt kennenler-

nen!

PUPPENTRICKF ILME VON GÜNTER RÄTZ

Kino als Ort des Lernens in ungewohnter Atmosphäre? Das 
ist im Casablanca immer möglich: Alle unsere Filme aus dem 
regulären Programm und viele weitere sind für Sondervor-
stellungen am Vor- oder Nachmittag für Schulklassen, Kin-

dergarten-, Hort- und andere Gruppen verfügbar.
Auch unter Corona-Bedingungen bieten wir jederzeit flexi-
bel Termine an.
Für das neue Schuljahr bereiten wir diverse besondere For-
mate vor: So werden die französische Schulkino-Reihe ‚Ci-

néfête‘ und die englischsprachige Reihe ‚Britfilms‘ bei uns 
im Programm sein (genaue Termine noch in Klärung) und 
auch bei der Bayerischen Schulkinowoche ist das Casa-
blanca dabei.
Wir planen aber gern auch Ungewöhnliches: Beispielswei-
se bieten wir Stummfilm-Vorstellungen mit Live-Musik für 
Schülerinnen und Schüler an!
Über alle Aktivitäten halten Newsletter für Lehrerinnen und 

Lehrer und unsere Webseite } www.casa.jetzt/schulkino 
auf dem Laufenden. 
Im Newsletter erhalten Sie auch Einladungen für spezielle 
Voführungen für Lehrkräfte. So wird es um Beispiel zu Be-
ginn des Schuljahres ein spezielle Vorführung von Je Suis 

Karl geben. (Anmeldung online oder per Mail an schulkino@
casablanca-nuernberg.de.)

SCHULKINO
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Das Kinoprogramm mit Vorverkauf und 
Reservierung finden Sie online auf
www.casablanca-nuernberg.de

Brosamerstraße 12 
(Am Kopernikusplatz)
90459 Nürnberg
Tel. 0911 / 45 48 24 (Kasse)
Tel. 0911 / 217 92 46 (Büro)
info@casablanca-nuernberg.de

Mit den Öffentlichen: Haltestelle Aufseßplatz
U-Bahn: Linie 1 oder 11 / Tram: Linie 5 oder 6 / Nachtbus: N8

Betreiber: Casa e.V.
1. Vorsitzender: Gerhard Schwarz

Dieser Flyer wurde klimaneutral auf Recycling-Papier gedruckt.

Kino 1/3			   8,50 EUR
Kino 2			   7,50 EUR
Ermäßigt 		  6,00 EUR
(Mitglieder Casa e.V., Studierende, Schüler:innen, Schwerbehinderte)

U25 (für alle unter 25)	 5,00 EUR
Nürnberg-Pass/Kinder	 4,00 EUR
Montag ist Kinotag	 6,00 EUR
3D / Überlänge >130 Min.  +	1,00 EUR

Kassa blanko: Zahl so viel Du kannst: montags 17–20 Uhr!

Herzlichen Dank an die Förderer des Casablanca: Zukunftsstiftung der Sparkas-

se Nürnberg | REINGOLD – Werbung für Menschen & Marken | reingold.media | 

Und die Vereinsmitglieder & Ehrenamtlichen, die das Kino am Laufen halten!

SPIELPLAN |  ONL INE-T ICKETS |  SOC IAL  MEDIA

E INTRITTSPRE ISE

KONTAKT UND ANFAHRT

                           / CasaNuernberg
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AB 4 . NOVEMBER
AMMONITE

Kate Winslet und Saoirse Ronan in eier Liebesgeschichte zwi-
schen Frauen im viktorianischen Englang.

VORSCHAU

AB 11. NOVEMBER
L IEBER THOMAS

Albrecht Schuch wird zum Schriftsteller Thomas Brasch. Ein 
herausragender Film über einen Literaten.

VORAUSSICHTL ICH SONNTAG, 14 . NOVEMBER
[BLUE  NOTE  C INEMA]  B IL IE

Die Musik-Legende Billie Holiday setzt den Auftakt für die 
neue Staffel der Jazz-Filmreihe ‚Blue Note Cinema‘. Mit Kon-
zert! Genauer Termin noch in Abstimmung.



 AB 21. OKTOBER IM CASABLANCA 

„Zum Staunen.“
3sat Kulturzeit

„Janna Ji Wonders erzählt berührend, 

voller Liebe und Humor.“
rbb inforadio

Filmgespräch mit der Regisseurin 

Janna Ji Wonders 

am So., 24.10 um 18 Uhr im Casablanca

„Ein Bayerisches Epos. Ein absoluter 

Höhepunkt auf der Berlinale.“
Abendzeitung

Zum Trailer

„Ein emotionales und tief 

berührendes Generationenporträt.“
BR Kulturmagazin Capriccio


